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A 213/2013 (FD)  

Auftrag Geschäftsprüfungskommission (GPK): Betreibungsregisterauszüge für das 

ganze Kantonsgebiet (10.12.2013) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, dafür zu sorgen, dass inskünftig Betreibungsregisteraus-

züge über Betreibungen im ganzen Kantonsgebiet Auskunft geben. Falls das Gesetz ange-

passt werden muss, ist dem Kantonsrat bis Ende 2014 eine entsprechende Vorlage zu unter-

breiten. 

 

Begründung (10.12.2013): schriftlich. 

 

Die Amtschreibereien sind auch Betreibungsämter und jedes Betreibungsamt ist gemäss Bun-

desgesetzgebung verpflichtet, ein eigenes Betreibungsregister zu führen. Das hat zur Folge, 

dass Betreibungsregisterauszüge für Schuldner, die innerhalb des Kantons den Wohnsitz 

wechseln, am neuen Wohnort möglicherweise keine Einträge aufweisen, obwohl Betreibun-

gen am alten Wohnort hängig sind. Gläubiger sind damit gezwungen, Registerauszüge bei 

allen Betreibungsämtern anzufordern, wenn sie sich ein Bild über die Situation eines Schuld-

ners machen wollen und nicht wissen, ob dieser in der interessierenden Zeitspanne innerkan-

tonal umgezogen ist. Das ist wenig bürgerfreundlich. Deshalb ist dafür zu sorgen, dass die 

dezentral geführten Betreibungsregister zusammengefasst werden und Gläubiger Auszüge 

erhalten, die für das ganze Kantonsgebiet Auskunft geben. Aus Sicht der GPK würde es – falls 

rechtlich zulässig – genügen, die verschiedenen Betreibungsregister bzw. Datenbanken so 

miteinander zu vernetzen, dass jedes Betreibungsamt Zugriff auf die Daten aller Betreibungs-

ämter erhält und somit umfassende Registerauszüge ausfertigen kann. Die GPK könnte sich 

aber auch vorstellen, die Betreibungsämter zu einem kantonalen Betreibungsamt zusammen-

zufassen, so dass es für das ganze Kantonsgebiet auch nur noch ein einziges Betreibungsre-

gister geben würde. Damit liessen sich unter Umständen Synergiegewinne erzielen und eine 

einheitliche Praxis über das ganze Kantonsgebiet sicherstellen. Ein solches kantonales Betrei-

bungsamt könnte bei Bedarf dezentral Filialen führen, um die Bürgernähe zu wahren. 

 

Unterschriften: 1. Peter Brügger, 2. Felix Wettstein, 3. Rolf Sommer, Alexander Kohli, Philippe 
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Hirt, Leonz Walker, Hugo Schumacher, Hardy Jäggi, Simon Esslinger, Karl Tanner (15)  

 


